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Zuerst möchte ich sagen, wie wunderbar es war in unsere Zeremonie “Weben eines Lichternetzes” des Supermondes im August zu versinken. Es war wirklich ein wunderbares Gefühl sich mit dem Licht in unserem Kreis zu verbinden.

Ihr kennt bestimmt das Gefühl wenn euch das Universum fortwährend Zeichen gibt bezüglich einer Sache, die ihr reflektieren sollt. Ich habe das Gefühl ich bin gerade in so einer Phase. 

Wie ich euch berichtet habe, habe ich ein neues Buch geschrieben das bei Sounds True publiziert wird: Der Buchtitel ist Walking in Light: The Everyday Empowerment of Shamanic Life. Es soll am 1. Februar herauskommen.

Wenn man ein Buch schreibt, dann gibt es da verschiedene Phasen im Herausgabeprozess. Und im August war ich gerade in der Letztkorrekturphase des Prozesses. Das bedeutet danach kann ich nichts mehr ändern. Das Buch geht nun in Druck.

So habe ich also gelesen und nochmals gelesen, mehrere Male, um sicherzugehen dass ich keine Korrekturen mehr hatte, Hinzufügungen, Veränderungen oder Streichungen.

In einem Kapitel habe ich einen Abschnitt über Initiation. Und in diesem Kapitel behandle ich einige Fragen die in meinem Kopf blieben. Fragen, mit denen ich sitze und nachdenke. Manchmal hast du ein Werk abgeschlossen,  aber es hat dich nicht abgeschlossen. Ich habe das Kapitel nach besten Kräften abgeschlossen, aber die Arbeit hatmich noch nicht abgeschlossen. Es “arbeitet “ mit mir tief im Inneren.

Im Juni hat Tami Simon, der Eigentümer von Sounds True mich über die Anthologie der Depression interviewt. Das Buch wird im April herausgegeben.

Mein Herausgeber schickte mir die Transkription und das editierte Interview im August, einige Tage nachdem ich  Walking in Light zurück zum Druck geschickt hatte. 

In meinem Interview bezog ich mich auf das schamanische Verständnis der Depression al seine Initiation und einen Übergangsritus. Ich schrieb auch über meine eigene Lebensreise, die mit Depression zu tun hat.

Mein Anfangsinterview musste gekürzt werden zu einem Kapitel für die Anthologie. Aber in der Zusammenfassung spreche ich über schamanische Initiation und wie sie mit Depression zusammenhängt.

Und dann beging Robin Williams tragischerweise Selbstmord. Und ich postete auf Facebook einige Sätze zu Depression als Iitiation und eigene Erfahrungen im Navigieren durch Wellen der Depression in meinem Leben.

Das Thema der Initiation taucht also wirklich für mich auf. Und ich denke dass ein Schlüssel in Bezug auf Initiation ist es, dass wir durch das “Überleben” einer Initiation lernen.

Fortwährend beobachten wir die intensive Reise die Menschen heutzutage auf der ganzen Welt durchleben – indem sie in Kriegsgebieten leben, Angehörige des Militärs, oder Kriegsbetroffene oder religiös und politisch Verfolgte, von Klimakatastrophen beroffene Menschen, Menschen mit physischer Krankheit, einer Vielfalt emotionaler und mentaler Krankheiten, usw.

Wir neigen dazu bestimmte Etiketten zu verwenden. Abe rich glaube daran, dass das meiste was die Menschen heutzutage erleben, Initiationen in einen neuen Lebensstil sind. 

Und während du durch eine Initiation gehst kannst du das nicht denken. Du kannst mental nicht planen wie du” durch das Feuer gehst”. Ein unsichtbrer Teil deiner Selbst muss das übernehmen und dich hindurchtragen.

Ja, unsere helfenden Spirits und unsichtbare Kräfte können uns Unterstützung dabei geben. Aber am Ende müssen wir doch selbst in die Stärke unseres Spirits kommen.

Im Prozess des Auseinanderfallens ist es unser Spirit der fortwährend durchscheint. Und ich glaube fest dass die eine großartige Einsicht in unsere Zeit ist. Diese Lehre ist so alt wie die Menschheit selbst. Aber es ist nun Zeit in die Stärke unseres inneren Spirits zu erwachen.

Ich erinnere mich an eine meiner ersten Reisen die ich 1980 unternah, als mein Krafttier zu mir kam .Es sagte mir, ich  sole mich nicht in die Dunkelheit setzen. Er wies mich an aufzustehen und einen Fuss vor den anderen zu setzen. Dabei bezog es sich nicht auf eine bestimmte Situation in meinem Leben. Er teilte eine allgemeine Lehre mit mir. Diese Lehre blieb bei mir. Denn in jeder Initiation kannst du dich nicht einfach stehenbleiben, dich hinsetzen und dich zu weigern dich zu bewegen.  Denn in einer wahren schamanishen Initiation ist der einzige Weg zu leben in Bewegung zu bleiben, geführt von der Stärke des Spirits.

Ich weiss viele von Euch erleben persönliche Herausforderungen und sind von dem was wir wahrnehmen sehr berührt. Ich glaube fest dass in Bewegung zu bleiben der Schlüssel für das Hindurchgehen ist. So ist eines meiner täglichen Mantren: “Der einzige Weg hinaus ist durchzu gehen” ( “The only way out is through.” )

Reflektiere irgendeine der Initiationen die du in deinem Leben erlebt hast.

Der wirkliche Schlüssel dabei war die Werkzeuge zu entwickeln die du wirklich beim Durchnavigieren durch Freud e wie auch Turbulenzen gebraucht hast. Die Werkzeuge habe ich all die Jahre mit euch geteilt, die gleichen die ich verwende in manch dunklen Wellen, die ich reite. Ich arbeite täglich mit meinen Werkzeugen, ob ich nun durch Licht und Freude oder durch dunkle Wellen reite.

Sie haben mich wirklich am Leben gehalten. Und ich verpflichte mich in Bewegung zu bleiben und mit meinen Lebensphasen zu fließen. Ich bin mitfühlend mit mir selbst  udn ich verurteile mich für keine meiner Erfahrungen. Aber ich bleibe in Bewegung und sei es nur für in allerkleinsten Babyschritten.

Beide meiner Eltern waren kraftvolle VVorbilder für mich, die mir zeigten wie man inmitten größter Herausforderungen vorwärts bewegt. Meine Mutter zeigte mir nicht nur wie man überlebt, sondern wie man dabei gut lebt. Ich habe sie dabei beobachtet, wie sie sich der Bewegung, gut zu leben auf einem psychologisch-spirituellen Level trotz aller Herausforderungen des Lebens immer hingab, 

Darüber haben wir nie gesprochen, aber ich habe durch Beobachtung von ihr gelernt. 

Alles in der Natur ist in beständiger Bewegung und Veränderung. Und alle lebenden Wesen wachsen hin zum Licht und absorbieren das, was zum guten Leben notwendig ist. Wir alle sind Teil der Natur und nicht von ihr getrennt. 

Diesen Monat machen wir damit weiter, eine reiche innere Landschaft zu kultivieren, dazu möchte ich euch inspirieren. Wenn du dies tust, dann steigts du in eine neue und schöne Dimension der Realität hinein. Der Eingang zu dieser schönen Dimension liegt in deiner inneren Welt.

Zuerst musst du dich selbst genug ehren und lieben, damit, dass du diese innere Arbeit tun willst. Geh in deinen inneren Garten und säubere ihn. Zieh die alten Pflanzen und Wurzeln  heraus ,die deinem Wohlbefinden nicht länger dienen.

Nimm wirklich deine innere Erde wahr wenn sie durch deine Finger rinnt, fühle ihre Feuchtigkeit und Fruchtbarkeit. Und pflanze dann mit liebevoller Fürsorge die Samen, die du wachsen sehen möchtest.

Denk daran, lass auch Platz für das Wachstum wilder Pflanzen. 

Im Garten vor meinem Haus sind jetzt hunderte dieser einen wilden Pfanze, die zum ersten Mal dort wächst. Ich kenne ihren Namen nicht. Wenn Leute zu meinem Haus kommen, bemerke ich wie sie zuerst den Garten ansehen und dann mich. Ich höre förmlich wie sie denken: “warum läßt sie Unkraut im Garten wuchern.” Denn die Pflanzen die da gedeihen und wachsen würden von den meisten Menschen nur als Unkraut gesehen werden.

Ich ziehe sie aus vielen Gründen nicht heraus. Ein Grund ist dass sie so grün und stark sind. Und in der Wüste erscheint es mir fast ein Verbrechen, so grüne und starke Pflanzen zu rupfen. Ausserdem haben diese Pflanzen im August so geblüht, mein Garten sah so lebendig aus mit all diesen strahlend gelben Blüten. Hätte ich sie ausgerissen, hätte ich diese Schönheit nicht wahrnehmen können.

Manchmal wollen wir unseren inneren und äußeren Garten zu sehr zähmen. Es ist aber wichtig, Platz für das Wachstum wilder Pflanzen zu lassen. Du weisst nie welch großartige Schönheit in deinem Leben wachsen und erblühen wird.

Isis hat mit mir folgendes geteilt: Dass es so wichtig ist auf den Tempel unseres Spirits zu fokussieren. Und der Tempel unseres Spirits ist natürlich unser Körper. Das bedeutet dass der Körper als Tempel ein heiliger Ort ist. Und du willst einen heiligen Ort nicht zerstören.

Und diese Aussage geht noch tiefer wenn wir an das Heilige allen Lebens denken. Alles was lebt ist heiliger Ort udn alles Leben sollte respektiert und geehrt werden.

Bilde fortwährend einen starken inneren Tempel.

Absorbiere das Licht und die Kraft deines göttlichen Lichts und des Lichts allen Lebens in deinen Zellen. Mache das täglich!


Erlebe wie es sich anfühlt von innen leuchtend zu werden.

. 

Bemerke wie du dich körperlich dabei fühlst und inneren Frieden wahrnimmst. Beobachte ob du in deiner Schwingung einen Unterscheidwahrnimmst, wenn du das machst.

Vollmond ist am 8. September. So viele von uns wollen in der Zeit des Überganges unserem Planeten dienen. Wir vergessen manchmal dass es spirituelle Praktiken gibt die wir üben können während wir eine Veränderung wirklich bewirken.

 Wenn du eine Trommel oder Rassel hast, dann kannst du trommeln oder rasseln. Das wird dich dabei unterstützen, aus dem Egozustand des Getrenntseins herauszukommen, dein Zentrum zu finden und auf deine spirituelle Arbeit zu fokussieren.


Fokussiere darauf, ein Licht in der Welt zu sein. Und lass bei Vollmond jenen Bewusstseinszusatnd los, der dich von deiner inneren Göttlichkeit trennt. 

Reise tief in dich selbst hinein und erlebe deine wahre Natur, die Licht ist. Erlebe Einheit mit der Quelle und mit dem Lichternetz des Lebens. Strahle dein Licht aus und lass es wachsen und fließen während es in das Licht unserer globalen Gemeinschaft eingeht. Stell dir vor dass Licht in und durch die Erde hindurch fließt und ein strahlendes Lichternetz kreiert.

Als neue LeserInnen der Transmutation News schaut bitte den (auf deutsch übersetzten) Artikel auf der Website für unsere Vollmondzeremonie an:   
http://www.sandraingerman.com/weboflightdeutsch.html 
 
Die Tag und Nachtgleiche ist am 22. September. Wir gleiten in der nördlichen Hemisphäre in den Herbst, inder südlichen Hemisphäre in den Frühling.

Ich glaube wenn wir den Wechsel der Jahreszeiten feiern nehmen wir manchmal wahr, dass wir nachd em Kalender von einem Tag auf den anderen in eine neue Jahreszeit fallen. Aber die Jahreszeiten gleiten ineinander über. Es ist ein sanfter Übergang von einer Jahreszeit des Lebens zur anderen.

Bemerke den subtilen Wandel dort wo du lebst, der dir Zeichengibt dass die Veränderung eintritt. Bemerke den Temperaturwandel, wie sich das Leben der Tiere verändert und die Vögel zu ziehen beginnen. Erlebe die Veränderung der Beschaffenheit der Erde. Gib täglich mindestens 10 – 15 Minuten deine Füsse auf die Erde und fühle die Veränderung der Vibration, der Feuchtigkeit. Erlebe die Veränderungen der Düfte und Farben in der Luft.

Veränderung geschieht nicht einfach nur. Da ist ein Fließen in jedem Wandel. Wir nehmen nur die Zeichen nicht bewusst genug wahr, der Zyklen, die ineinander übergehen. Wir tendieren dazu in linearen Wegen zu denken und wahrzunehmen anstatt auf zyklische Art , wie die Erde es uns lehrt-.

Nimm dir zu Äquinox die Zeit wertzuschätzen, wie die Jahreszeiten und Zyklen des Lebens fließen. In der nörldichen Hemisphäre ist es die Zeit sich hinzugeben und das in die Erde  loszulassen, was nach einer Sommerzeit des Wachstums nun der Ruhe bedarf. Und in der Südlichen Hemisphäre entsteht nun die Erregung derGeburt nach einem longen Verarbeitungsprozess des Winters. 

Lass uns zu Äquinox die Erde und alles Leben gemeinsam ehren. Lasst und Dankbarkeit für unser Leben geben. Nehmen wir uns Zeit nach innen zu gehen und den Fluss der Veränderung in uns erleben. Erleben wir wie eine Jahreszeit in unserem Inneren in die nächste übergeht.

Lasst und die Zeit nehmen um unsere inneren Gaben anzuerkennen und auch unsere Stärken, wie auch unsere geliebten Menschen, andere und unsere globale Gemeinshaft. Wenn wir die Stärken und Gaben jeder/jedes Einzelnen anerkennen, und die aller lebenden Wesen, dann ehren wir wahrhaftig alles Leben.

Ich wünsche Euch einen freudvollen Herbst und Frühling!

Announcements: (Ankündigungen, nicht übersetzt)

I recently read a beautifully written and powerful novel titled On Anvil. It was written by Jim Herity. I got deeply engaged in the story and the characters. On Anvil is both a romantic and tragic love story. One of the characters goes on a quest to a desert mountain to find his lost spirit. His journey speaks to the endurance of the human spirit and discovers a truth that transcends reality. One of the teachings is how there are no boundaries between life and death. You can order the book through www.westcornwallpublishing.com  or any online bookstore. 

I announced last month that I am teaching a Medicine for the Earth and Healing with Spiritual Light October 7-11 2015 in Joshua Tree, California. I really love Joshua Tree. I love the power of the land there.

The work that I teach in Medicine for the Earth and Healing with Spiritual Light contributes to the healing of the planet. And at the same time this training provides wonderful tools to learn how to ride both the smooth and turbulent waves that are part of life.

I know that the topic of depression is publicly being talked about right now. There are so many people feeling challenged by life. 

I personally believe it is time to stop labeling people. This is the shadow side of traditional ways of healing. We give people labels and diagnoses and forget to treat people as individuals. We put people and healing methods in a box. And we can see how many people are not getting the help they need due to the limitations of some of the modern day treatments. 

It is so important for all of us to learn tools that can help us find our inner strength. For as I continue to write it is the strength of our spirit that carries us through. But so many people are out of touch with their inner strength.

The tools I teach in Medicine for the Earth and Healing with Spiritual Light are what I work with daily to ride all the waves of life. And so I am passionate about sharing them with others. For the tools have worked for me to help transform my life. And they uplift me, others I am in contact with, and serve to heal the planet. 

If you are interested in receiving information about the training please email: cgleerer@yahoo.com. 
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